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Hybridveranstaltung – Präsenz oder Online

Intensivkurs

Schnittstellen in der Planung 
von Schienenverkehrsanlagen
19.-21. April 2027 & 10.-12. Mai 2027

Teil des Master of Rail Track Enigneering (M.Eng.)
Dieser Kurs ist u.a. Bestandteil des berufsbegleitenden
Weiterbildungsstudiengangs Master of Rail Track
Engineering. Alle Informationen hierzu finden Sie 
unter www.rail-master.de.

Teilnahmegebühr
2.490,- EUR mehrwertsteuerfrei

Die Gebühr beinhaltet die Kursunterlagen, das Teilnah-
mezertifikat sowie bei Präsenzteilnahme die Verpfle-
gung in den Kaffeepausen.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt über das Anmeldeformular auf der 
Homepage der Akademie der Hochschule Biberach, oder 
per E-Mail unter Angabe der entsprechenden Daten. Die 
Anmeldung wird mit Eingang wirksam. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung und eine Rechnung. Die Zahl der 
Teilnehmenden ist begrenzt, Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Falls eine Teil-
nahme nicht mehr möglich ist, werden Sie benachrichtigt.

www.akademie-biberach.de/schnittstellen
E-Mail: anmeldung@akademie-biberach.de

Rücktritt
Bei einem Rücktritt seitens des/der Teilnehmenden bis 
vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn wird eine Verwal-
tungsgebühr von 50,- EUR erhoben. Bei einem Rücktritt 
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn werden 50 % der 
Teilnahmegebühr erhoben. Danach wird die volle Teilnah-
megebühr fällig. Es besteht jedoch die Möglichkeit, bis 
drei Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei eine Vertre-
tung zu benennen. Danach wird hierfür eine Verwaltungs-
gebühr von 50,- EUR erhoben.

Absage der Veranstaltung
Die Akademie behält sich das Recht vor, die Veranstaltung 
bei nicht ausreichender Teilnehmendenzahl oder durch 
Ereignisse höherer Gewalt bis 10 Tage vor Veranstaltungs-
beginn abzusagen. In diesem Fall werden bereits bezahlte 
Teilnahmegebühren vollständig erstattet. Weitergehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen.

45 % 
Fachkurs-
förderung
möglich



Zu diesem Intensivkurs

Die Bahn ist ein technisch höchst komplexes System. Dafür 
bedarf es gut ausgebildeter und erfahrener Ingenieure. Bei 
Ausbau und Modernisierung des Schienenweges liegt ein In-
einandergreifen verschiedener Fachbereiche vor. Bei der 
Planung müssen die Schnittstellen besonders kritisch be-
trachtet werden. Dabei geht es neben den technischen 
Schnittstellen zwischen den Gewerken auch um die organi-
satorischen zwischen den Projektbeteiligten. Hier werden 
spezielles Fachwissen und interdisziplinärer Gesamtüber-
blick gleichermaßen benötigt.

Dieser Kurs vermittelt den Teilnehmenden anhand von Pro-
jekten und Übungen Wissen und Fähigkeiten, erfolgreich mit 
der Schnittstellenthematik umzugehen. Gleichzeitig werden 
die Grundlagen des Bahnbetriebes wiederholt und aufge-
frischt. Der Fokus ist dabei auf anwendungsorientierte Kom-
petenz gerichtet, sodass ein in der Praxis schnell umsetzba-
rer Qualifikationszuwachs entsteht. Der Schwerpunkt liegt 
bei den Eisenbahnen des Bundes und den nichtbundes-
eigenen Eisenbahnen, nicht betrachtet werden die inner-
städtischen Staßen- und U-Bahnverkehre. Es werden zudem 
ausschließlich Wechselstrombahnen betrachtet.

Zielgruppe

Bauherrenvertretungen, Planungsingenieur*innen, Bau-
überwachende, Bauvorlageberechtigte, Verantwortliche für 
die Inbetriebnahme sowie Projektsteuernde mit Berufser-
fahrung, die ihr Wissen auf dem Gebiet der Schnittstellen er-
gänzen möchten.

Referenten

Dipl.-Ing. (FH) Dipl.-Kfm. (FH) Edmund Schönecker
Josef  Hubert GmbH & Co.KG, Nürnberg
Dr.-Ing. Bernd-Wolfgang Zweig
Rail Power Systems GmbH, Offenbach

Kursleitung

Prof. Dr.-Ing. Jörg Hauptmann
Studiengang Bauingenieurwesen, Hochschule Biberach 
Jochen Heer
DB engineering & consulting, Karlsruhe

Zeitablauf

Teil 1: 19.-21.04.2027
Montag: 10:30 bis 17:30 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 17:15 Uhr
Mitwoch: 08:00 bis 13:00 Uhr

Teil 2: 10.-12.05.2027
Montag: 10:30 bis 17:15 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 17:15 Uhr
Mittwoch: 08:00 bis 13:00 Uhr

Fachkursförderung

Unterstützt durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus Baden-Württemberg aus Mitteln des Euro-
päischen Sozialfonds. Teilnehmende aus Baden-Württem-
berg können eine Bezuschussung der Teilnahmegebühr 
von 45 % erhalten. Fördervoraussetzungen und Antrags-
formular finden Sie unter: 
www.weiterbildung-biberach.de/bildungsfoerderung

Hybridveranstaltung - Präsenz oder Online

Neben der Teilnahme vor Ort haben Sie auch die Möglich-
keit, online am Kurs teilzunehmen. Die Teilnehmenden 
werden dem Veranstaltungsraum zugeschaltet und können 
aktiv am Kurs mitwirken. Für die Online-Teilnahme 
benötigen Sie einen PC/Laptop mit Kamera und Mikrofon 
sowie einen stabilen Internetzugang.

KURSPROGRAMM

Betriebliche Grundlagen
• Rahmenbedingungen der Infrastrukturplanung
• Aufgabenstellung als Bestellgrundlage
• Grundlagen des Bahnbetriebs

Eisenbahntechnische Begriffe / Symbole
• Fachbegriffe aus Verordnungen und Regelwerk
• Planung von Bahnanlagen und Signaltechnik
• Grundlagen Oberbau, Kabeltiefbau, Oberleitungsanlagen

Planungsgrundlagen
• Inhalte einer Aufgabenstellung und 
 Projektanforderungen
• Übersicht der erforderlichen Planunterlagen je Gewerk
• Vollständigkeit der Unterlagen als qualitative
 Planungsgrundlage

Gesetze / Vorschriften / Richtlinien 
• Inhalte und Bedeutung der gesetzlichen Grundlagen
• Verordnungen, Vorschriften, behördliche
 Verwaltungsvorschriften und Regelwerke 
• Grundlagen des Planrechts

Verantwortlichkeiten
• Verantwortung und Aufgabenbereich der handelnden 
 Personen im Projekt
• Wahrnehmung der jeweiligen Funktion in den
 Projekt phasen
• Rolle der Aufsichts- und Genehmigungsbehörden

Entwurfsplanung anhand praktischer Beispiele
• Vertiefung der Planungsgrundlagen und 
 Begrifflichkeiten anhand praktischer Beispiele
• Aufbau einer Entwurfsplanung unter Einbeziehung
 der verschiedenen Gewerke

Abschlussarbeit & Präsentation
• Praktische Anwendung des Erlernten
• Auswertung und Feedback


